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Was ist sonst noch los?

Am Samstag und Sonntag findet am 
Fallerhof in Frauenzimmern wieder das 
Reit- und Springturnier statt. 
Die Dressurprüfungen beginnen am Sams-
tag um 9 Uhr und Sonntag um 7.30 Uhr 
in der Reithalle. Die komplette Bandbreite 
von jugendlichen Anfängern bis zur M-
Dressur am Sonntagmittag ab 15.00 Uhr 
bildet das große Leistungsspektrum ab, 
auf das sich die Zuschauer freuen können.
Bei den Springprüfungen auf dem Tur-
nierplatz kann man sich samstags ab 9.00 
Uhr und sonntags ebenfalls ab 9.00 Uhr  
auf hochkarätigen Pferdesport einstellen. 
Das absolute Highlight wird der Friedrich 
Faller Gedächtnispreis sein – ein M**-
Springen mit Stechen. Dieses beginnt am 
Sonntag um 15.30 Uhr.

Für gute Bewirtung an beiden Turnierta-
gen sorgen der Imbiss-Betrieb Weißschuh 
sowie der Reitclub Güglingen mit seinem 
Kaffee- und Kuchenstand und der seit 
zwei Jahren sehr gut besuchten Cocktail-
bar.

Am Sonntag laden die Evangelischen 
Kirchengemeinden Eibensbach und Frau-
enzimmern zur Kirche im Grünen auf die 
Burgruine Blankenhorn ein. 

Die Evangelische Kirche Güglingen lädt 
an diesem Sonntag wieder zum Motor-
radfahrergottesdienst ein. Treffpunkt ist 
wie immer an der Mauritiuskirche.

Am Samstag in der Herzogskelter
Feuriges Chorkonzert des Liederkranz Güglingen

Zigeunerlieder und Liebeswalzer entführen die Freunde eingängiger Wiener Operettenklänge, 
am 2. Juli, um 20 Uhr in der Güglinger Herzogskelter. Der Liederkranz Güglingen hat in vielen 
Probestunden diese herrlichen Werke für ein ganz besonderes Konzert einstudiert. Unterstützt 
werden die Sängerinnen und Sänger vom Männerchor und vom Kinderchor des Zabergäu-
Sängerbundes. 
Auch drei hervorragende Solisten sind wieder mit von der Partie. Geigenvirtuose Jerome Huy, 
Pianist und Arrangeur Thomas Habermaier und Sopranistin Lilia Urbach setzen Glanzpunkte – 
teilweise mit den Sängern zusammen.  „Hauptwerke sind eine Auswahl aus Brahms‘ Zigeuner-
liedern und Stücke aus seinem Liebeswalzer. Sie sind im ersten Teil zu hören“, erklärt Dirigent 
Carl Burger. Auch Robert Schumanns Zigeunerleben steht auf dem Programm. 
Später folgt beschwingte Salonmusik mit weltbekannten Melodien, wie „Leichtes Blut“ oder 
„Im Prater blüh’n wieder die Bäume“. „Es ist eine Verherrlichung osteuropäischer Musikkunst, 
die wir hier präsentieren“, so Burger. In „Wien, Wien, nur du allein“ erklingt das gesamte 
Ensemble aus Solisten und Chor – sicherlich ein Höhepunkt im zweiten Teil des Konzerts. 
Der Männerchor sorgt mit drei Werken für stimmliche Abwechslung und vom Kinderchor ist 
das  „Grusical“ Geisterstunde auf Schloss Eulenstein des zeitgenössischen Komponisten Peter 
Schindler zu hören. 
Vor dem Konzert und in der Pause bewirtet der Chor mit Häppchen und Getränken. 
Karten für 10 € sind bei den Liederkranz-Mitgliedern und an der Abendkasse erhältlich. 
Saalöffnung ist bereits um 19 Uhr. (keb)

Vorverkauf hat begonnen
Die Eintrittskarten für die Veranstaltungen der Spielzeit 2016/17 
in der Güglinger Herzogskelter können ab sofort unter 07135/1080, 
www.reservix.de oder direkt im Rathaus, Zi. 3, gekauft werden. 
Die neuen Flyer liegen aus und können jederzeit unter 
stadt@gueglingen.de angefordert werden.  
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 1. Juli; Herr Muyed Alhobity, Heilbronner 
Straße 1, den 75.
Frauenzimmern:
Am 1. Juli; Frau Hamide Turgut, Rosenstr. 6, 
den 75.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und 
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht 
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 1. Juli
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123
Samstag, 2. Juli
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620
Sonntag, 3. Juli
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197
Montag, 4. Juli 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110
Dienstag, 5. Juli 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Mittwoch, 6. Juli 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357
Donnerstag, 7. Juli 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Freitag, 8. Juli 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 2./3. Juli
TÄ Brandenburg, Heilbronn, Tel. 07131/200276
Dr. Fritz, Sinsheim, Tel. 07261/2802

Grundsteuer Jahreszahlung 
zum 1. Juli 2016 fällig
Am 1. Juli 2016 ist die Grundsteuer für die 
Steuerpflichtigen, die Jahreszahlung beantragt 
haben, fällig.
Die Höhe der Grundsteuer ist aus dem letzten 
Grundsteuerbescheid ersichtlich.
Bei Steuerpflichtigen, die am Einzugsverfahren 
teilnehmen, wird der fällige Betrag abgebucht. 
Die übrigen Zahlungspflichtigen werden ge-
beten, die fällige Jahresrate fristgerecht durch 
Überweisung unter Angabe des Buchungszei-
chens zu begleichen.
Bei nicht fristgerechter Zahlung sind wir vom 
Gesetzgeber gezwungen, Säumniszuschläge 
und Mahngebühren zu verlangen.

Grundsteuerzahler, die noch keine Jahreszahler 
sind und es im Jahre 2017 gerne sein möchten, 
können schriftlich einen entsprechenden An-
trag stellen.
Die beantragte Zahlungsweise bleibt solange 
maßgebend, bis eine Änderung gewünscht wird.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Für Güglingen:
Frau Mann, Rathaus Güglingen, Zimmer 104, 
Tel. Nr. 108-58 oder per Mail an heidi.mann@
gueglingen.de
Für Pfaffenhofen:
Frau Köhler, Rathaus Pfaffenhofen, Zimmer 1, 
Tel. 07046/962022 oder per Mail an stefanie.
koehler@pfaffenhofen-wuertt.de

Taucher an der Kläranlage im 
Einsatz

In der letzten Woche hatten Taucher einen un-
gewöhnlichen Einsatz.

 Im Faulturm der Ver-
bandskläranlage in 
Frauenzimmern muss-
te geputzt werden. Der 
Faulschlamm im Turm 
wird einmal im Monat 
umgewälzt und Teile 
davon ausgepresst und 
weggefahren.
Das Abwasser aus der 
Region enthält aber 
verhältnismäßig viel 

Sand und Steine, was den vielen Brennereien 
in der Region geschuldet ist. Dadurch kommt 
es immer wieder vor, dass im Laufe der Jahre 
am Grund des Turmes eine Schicht Ablagerun-
gen entsteht, die mit der normalen Umwälzung 
nicht mehr gelöst werden kann, sondern von 
Hand gelockert werden muss.
Dazu steigen Taucher in den Turm und lösen 
die Ablagerungen am Boden, sodass sie an-
schließend herausgepumpt werden können.
Da es nicht viele Arbeiter gibt, die diesen Job 
durchführen können, hat der Einsatz seinen 
Preis. Rund 30.000 € – 40.000 € muss der Ge-
meindeverwaltungsverband dafür berappen.

Standesämter melden
Güglingen: 
Sterbefall: 
Am 16. Juni in Heilbronn; Sigrid Maria Babette 
Aldinger, geb. Ade.
Pfaffenhofen:
Geburt:
Am 12. Juni 2016 in Mühlacker; Lani Götz, 
Tochter von Tim Götz und Annika Götz geb. 
Senft, Pfaffenhofen, Kernerstr. 2.

Mitteilungen des Landratsamts
Landratsamt geschlossen 
Wegen einer internen Veranstaltung ist das 
Landratsamt am Freitag, dem 8. Juli, geschlos-
sen.
Tagesmütter und Tagesväter gesucht
Der Fachdienst Kindertagesbetreuung des 
Landratsamtes sucht engagierte Tagesmütter 
oder Tagesväter, die Freude an der Arbeit mit 
Kindern haben und zuverlässig und belastbar 
sind. Die Bereitschaft, sich durch Fortbildun-
gen weiter zu qualifizieren und zur Zusam-
menarbeit mit verschiedenen Kooperations-
partnern, sollte ebenfalls mitgebracht werden.
Interessierte sind zu einer Informationsver-
anstaltung eingeladen am Donnerstag, dem  
7. Juli, von 9.30 bis 11 Uhr im Landratsamt 
Heilbronn, Lerchenstraße 40, Raum U 22.
Anmeldung per Telefon 07131/994-7373 oder 
per Mail an s.grossmann@landratsamt-heil-
bronn.de
Die Kirschen-Saison beginnt – Internet-
Streuobstbörse nutzen
Der Landschaftserhaltungsverband für den 
Landkreis Heilbronn e. V. weist auf seine kos-
tenlose „Streuobstbörse“ hin. Hier können 
Obstbäume zur Ernte angeboten werden – kos-
tenlos oder gegen Entgelt. Die Aufgabe eines 
Inserats ist auch telefonisch möglich unter: 
07131/994-299. 
Der Weg auf der Homepage des Landratsamts: 
www.landkreis-heilbronn.de > Suchbegriff 
„Streuobstbörse“ eingeben.
Ansprechpartner: Janina Heck und Ralf Wege-
rer, Telefon 07131/994-299,
Mail: Janina.Heck@Landratsamt-Heilbronn.de 
Ralf.Wegerer@Landratsamt-Heilbronn.de

Die Arbeitsagentur Heilbronn 
informiert
Beschäftigungschancen von morgen 
Unter dem Motto „Beschäftigungschancen von 
morgen – Ansätze die funktionieren“ bieten 
die Agentur für Arbeit Heilbronn und die Stadt 
Heilbronn eine Informationsveranstaltung für 
Arbeitgeber an. 
Sie findet am 19. Juli von 18 bis 20.30 Uhr 
im Verbandshaus Südwestmetall, Ferdinand-
Braun-Straße 18 in Heilbronn statt.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung wird stehen, 
welchen Herausforderungen sich Unternehmen 
in den nächsten Jahren stellen müssen. Wie 
können dabei Lösungen aussehen, die funktio-
nieren.
Eingeladen sind Personal- und Bildungsverant-
wortliche aus regionalen Unternehmen.
Wer an der kostenfreien Veranstaltung teil-
nehmen möchte, meldet sich bitte bis zum  
7. Juli per E-Mail an: Johanna.Bursac-Rein-
hart@arbeitsagentur.de

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Bodenschutzkalkung der 
Wälder mit dem Hubschrauber

Ab Montag, dem 4. Juli 2016, startet auch 
dieses Jahr wieder die Bodenschutzkalkung 
von Waldflächen mit dem Hubschrauber. 
Dabei handelt es sich nicht um eine Düngung, 
sondern vielmehr steht das Konzept der Re-
generation eines natürlichen vorindustriellen 
Bodenzustands als Grundlage einer nachhalti-
gen Waldbewirtschaftung im Mittelpunkt. Die 
Kalkung soll die vorhandenen Säurealtlasten 
im Boden, die im zurückliegenden Jahrhundert 
durch Luftschadstoffe entstanden sind, be-
seitigen. Als Folge der nachteiligen Säurewir-
kung in den Waldböden, sind die Wachstums-
bedingungen für unsere Wälder suboptimal. 
Dies zeigt sich dann, wenn die Waldbäume 
mit anderen Stressfaktoren, wie Klimaextreme 
oder Schädlinge konfrontiert werden. Die re-
generative Bodenschutzkalkung ist eine forst-
liche Maßnahme, um unsere Wälder durch ein 
optimales natürliches Bodenökosystem stabiler 
gegenüber Umweltveränderungen, wie den Kli-
mawandel, zu machen.
Das verwendete Material aus natürlichem Do-
lomitkalk, teilweise mit Holzasche als Nähr-
stofflieferant vermischt, ist für Menschen und 
Tiere ungiftig. Obwohl der Kalk erdfeucht aus-
gebracht wird, kann es vorkommen, dass sich 
eine weißgraue Staubwolke auf dem Boden ab-
setzt und der Wald, zumindest bis zum nächs-
ten Regen, weiß bestäubt ist. Durch Windab-
drift ist dies auch außerhalb des Waldes in den 
Randbereichen möglich. Selbstverständlich 
werden sensible Bereiche wie empfindliche 
Waldbiotope und Waldspielplätze ausgespart.
Im Bereich der Waldkalkung ist der Wald incl. 
der Zufahrtswege während der Ausbringung 
aus Sicherheitsgründen für die Waldbesucher 
nach § 38 LWaldG gesperrt. Aus flugtechni-
schen Gründen befinden sich viele Ladeplätze 
auf Feldwegen am Waldrand außerhalb des 
Waldes, die somit ebenfalls kurzzeitig gesperrt 
werden müssen.
Das Forstamt des Landratsamtes Heilbronn 
bittet um Beachtung und Verständnis der Be-
völkerung.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Vorankündigung: 10. Juli Naturparkmarkt 
Oberderdingen
Regional genießen: Gesunde und schmack-
hafte Lebensmittel aus der Region, ländliches 
Ambiente, familiäre Einkaufsatmosphäre sowie 

ein buntes Rahmenprogramm – das ist der Na-
turparkmarkt. Direktvermarkter aus der Natur-
parkregion präsentieren sich und ihre Produkte 
am 10. Juli 2016 im malerischen Ambiente des 
Oberderdinger Amthofes und bieten den Besu-
chern die Möglichkeit, die regional erzeugten 
Lebensmittel frisch und direkt beim Erzeuger 
zu erwerben. 
Erlebnisführungen mit den Naturparkfüh-
rern
„Mit der Ilse in die Pilze“
Stromberg (Treffpunkt bei Anmeldung)
Samstag, 2. Juli, 14 – 17.30 Uhr, nächster Ter-
min 16. Juli, Sommersteinpilztour
Bei dieser Exkursion werden die Unterschiede 
zwischen den essbaren Pilzen und ihren gifti-
gen Doppelgängern aufgezeigt. Anschließend 
werden die gesammelten Pilze zubereitet und 
verkostet.
Kostenbeitrag 6 €. Veranstalter, Anmeldung 
und Info: Naturparkführerin und Pilzsachver-
ständige Ilse Schopper, Tel. 07046/4073176, 
i.r.schopper@gmx.de
„Kräuterexkursion in der Mittsommerzeit“ 
Treffpunkt am Sonntag, dem 3. Juli, 10 Uhr, am 
Naturparkzentrum.

Wenn die Sonne am höchsten steht, haben die 
Heilkräuter auch die höchste Konzentration 
heilsamer ätherischen Öle. Körbchen und Mes-
ser bitte mitbringen, Kostenbeitrag einschließ-
lich Material 19 €. Veranstalter, Anmeldung 
(Teilnahme nur nach Anmeldung) und Info 
bei Naturparkführerin Ilse Schopper, Telefon 
07046/4073176, Mail: i.r.schopper@gmx.de
„Eppinger Linienweg ... entlang eines alten 
Verteidigungswalls“
Parkplatz Kraichsee, Sternenfels
Sonntag, 17. Juli, 9.30 Uhr
Der „Türkenlouis“ ließ entlang der Stromberg-
Höhen 1695 eine Verteidigungsanlage gegen 
Franzoseneinfälle unter Ludwig XIV errich-
ten. Lauschen Sie während der Wanderung 
von Sternenfels zum Kloster Maulbronn den 
historischen Hintergründen und genießen die 
Besonderheiten und Reize der Naturparkland-
schaft
Dauer ca. 5 1/2 Std. Kostenbeitrag 6 € Erwach-
sene, Kinder 2,50 €.
Rücktransport garantiert. 
Veranstalter, Anmeldung und Info Naturpark-
führer Erich Jahn. E-Mail e-jahn@t-online.de, 
Telefon 07252/41423

Termine
Samstag, 2. Juli

Stadt Güglingen – Bürgerdialog Stadtentwicklung 2030 in der KKS
Liederkranz Güglingen – Konzert Herzogskelter

Samstag/Sonntag, 2./3. Juli
Reitclub Güglingen – Reitturnier Reiterhof Faller

Sonntag, 3. Juli
Evang. Kirchengemeinde Güglingen – Erntebittgottesdienst in Frauenzimmern

Evang. Kirchengemeinde Güglingen – Motorradfahrergottesdienst
Evang. Kirchengemeinden Eibensbach u. Frauenzimmern –

 Kirche im Grünen auf dem Blankenhorn

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
Öffentliche Spielplanvorstellung in der Herzogskelter 

Rund 80 Gäste haben letzten Donnerstag bei schönstem Wetter den Weg in die Herzogskelter ge-
funden, wo Serina Hirschmann aus dem Kulturamt zusammen mit Bürgermeister Klaus Dieterich 
das neue Programm der Theater- und Konzertsaison in der Herzogskelter vorstellte.

Zudem erhielten die Besucher eine erste Kostprobe aus der neuen Spielzeit. 
Die Sängerin Asita Djavadi präsentierte Ausschnitte aus dem Theater- und Chansonabend „Brel 
meets Piaf“, der aus dem Leben der zwei größten Chansonniers Frankreichs erzählt und zwischen 
ihnen reale und fiktive Verbindungsmomente schafft.  (Foto: Leonore Welzin)
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Bürgerbeteiligung „IDEEN 
Güglingen 2030/Stadt 
zusammen denken“ 
Gemeinsam kann die Bürgerschaft in einer 
„Zukunftswerkstatt“ die Zukunft der Stadt 
Güglingen mitgestalten

Der Strategieprozess „Güglingen 2030 | Stadt 
zusammen denken“ wird jetzt mit einer of-
fenen Bürgerbeteiligung fortgesetzt. Voran-
gegangen sind eine Bevölkerungsvorausrech-
nung, flächenbezogene und städtebauliche 
Bestandserhebungen und eine kommunale 
Klausurtagung des Gemeinderats.
Jetzt, in der vierten Projektphase, sind alle 
Bürgerinnen und Bürger aufgerufen, ihre Ideen 
und Anregungen zu zentralen kommunalen 
Handlungsfeldern einzubringen. Hierzu bietet 
die Stadt Güglingen eine Auftaktveranstaltung 
und eine Zukunftswerkstatt an, in denen inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger mitarbeiten 
können.
„Wichtigste Grundlage dabei sind die Mei-
nungen und Anliegen von Ihnen. Wie soll 
sich unser Gemeinwesen Ihrer Meinung nach 
weiterentwickeln? Welche Themen sind für 
die Gesamtstadt und die Stadtteile wichtig? 
Wo sehen Sie Probleme oder Verbesserungs-
bedarf?“
Der Bürgerdialog startet mit einer gemeinsa-
men Auftaktveranstaltung am Donnerstag,  
30. Juni, um 19.00 Uhr, im Sitzungssaal des 
Rathauses. Im Rahmen der Abendveranstal-
tung stellt das Planungsbüro Reschl Stadtent-
wicklung aus Stuttgart den Stadtentwicklungs-
prozess im Allgemeinen sowie die Ergebnisse 
der Bürgerbefragung in Güglingen vor. 

Am Samstag, 2. Juli von 10.00 Uhr bis 
15.00 Uhr, findet die Zukunftswerkstatt in der 
Katharina-Kepler-Schule statt. Hier können 
Bürgerinnen und Bürger mit ihren Ideen die 
Planungen der kommenden Jahre mitgestal-
ten. Zu diesen Veranstaltungen lädt Bürger-
meister Klaus Dieterich alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich ein: „Helfen Sie mit, die Wei-
chen für eine erfolgreiche Stadtentwicklung 
der Zukunft zu stellen. Ihre Anregungen und 
Vorschläge sind uns wichtig.“
Im Bürgerdialog können die Bürgerinnen und 
Bürger eigene Anregungen und Vorschläge 
formulieren, wie sich die Stadtteile Güglingen, 
Eibensbach und Frauenzimmern weiterentwi-
ckeln sollen, um vor dem Hintergrund des de-
mografischen Wandels für die Herausforderun-
gen der Zukunft gerüstet zu sein.
Die Bürgerwerkstatt am 2. Juli widmet sich fol-
genden kommunalen Schlüsselthemen:
•  Siedlungsentwicklung und Wohnen
•  Gewerbe/Einzelhandel/Städtebauliche Gestalt
•  Infrastruktur und Soziales
•  Mobilität
•  Freizeit/Naherholung/Tourismus
Die Ergebnisse der Bürgerbeteiligung werden 
dokumentiert und fließen in das Stadtent-
wicklungskonzept „GÜGLINGEN 2030 | Stadt 
zusammen denken“ ein, das der Gemeinderat 
per Beschluss verabschieden wird.
Bürgermeister Dieterich freut sich auf Ihr Kom-
men und Ihre Meinungen zur zukünftigen Ent-
wicklung der Stadt Güglingen. Vielen Dank für 
Ihre wertvolle Unterstützung!

Ortsdurchfahrt in 
Frauenzimmern gesperrt
In der Kalenderwoche 29 werden die Bauarbei-
ten an der Ortsdurchfahrt in Frauenzimmern 
beginnen. Der erste Bauabschnitt umfasst den 
Bereich östlich der Cleebronner Straße. Eine in-
nerörtliche Umleitung wird für die Zeit der Bau-
arbeiten, die bis zum Ende des Jahres dauern 
eingerichtet. Für die Anwohner und Gewerbe-
treibenden wird zudem ein Termin vor Ort statt-
finden, zu dem die Betroffenen eine schriftliche 
Einladung erhalten. Erst im zweiten Bauab-
schnitt im nächsten Jahr wird eine überörtliche 
Umleitung nötig sein.

Rathaus und städtische 
Einrichtungen geschlossen
Wegen einem Betriebsausflug bleiben die 
städtischen Einrichtungen am Freitag, 8. Juli, 
geschlossen. Bitte berücksichtigen Sie daher, 
dass die Kindergärten Haselnussweg und Her-
renäcker, die Kindertagesstätte Heigelinsmühle 
sowie die I.N.S.E.L geschlossen sind. Auch das 
Rathaus, der Bauhof und die Mediothek haben 
an diesem Tag nicht geöffnet.

Am 11. Juli wieder Bilder im 
Rathaus zu sehen 

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Sie kamen, sahen und 
spielten Güglinger Römer-
spiele am letzten Samstag
Das germanisch-feuchte Ur-
waldwetter mit heftigem 
Regenguss gehörte nicht 
zum Programm. Doch ließen 

sich die kleinen römischen Legionäre, Sueben 
und Argonauten, als es unvermittelt herein-
brach, nicht beeindrucken. Sie bastelten der-
weil schon im trockenen Rückzugsgebiet der 
Mediotheca an dem legendären Schatz des 
Priamos. – Auch Bänke und Grill waren recht-
zeitig ins überdachte Terrain gebracht worden, 
so dass dem urigen Schlussmahl mit Römer-
wurst – eigens gemacht nach 2000-jährigem 
Rezept von einem Weilermer Metzgermeister, 
nebst selbst gemachtem Stockbrot nichts mehr 
im Wege stand.

Doch der Reihe nach: Zuvor waren auf gemein-
same Einladung des Kulturamtes, des Römer-

Im Anschluss wurde von der Stadt zu einem kleinen Umtrunk in den Kastanienhof geladen. Zur 
Freude aller, mischten sich auch noch Sängerin Djavadi unter das Publikum. Beste Gelegenheit, 
sich über Kunst und Kultur auszutauschen und Anregungen auch für das Güglinger Programm 
zu sammeln. In der nächsten Gesamtausgabe der RMZ wird das Programm 2016/2017 dann aus-
führlich vorgestellt.
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museums und der Mediothek die Kinder im Rö-
mermuseum zusammengekommen zum Start 
eines kunterbunten römischen Nachmittags. 
Es begann mit einer kleinen „Modenschau“. Sie 
führte in den Alltag des römischen Lebens ein 
und zeigte, wie die Kinder von damals geklei-
det waren. Danach begann eine Spielerunde 
mit einfachen Kinderspielen, wie sie aus der 
Römerzeit überliefert sind, die die Kinder sofort 
verstanden, weil sie universell sind und in die-
ser Form oder ähnlicher Form in vormodernen 
Zeiten überall gespielt wurden.
Welche Geschichten die Kinder – wie auch die 
Erwachsenen – hörten und sich erzählten, Ge-
schichten und Sagen und Göttern und Aben-
teurern, das konnte anschaulich an dem Relief 
aus dem Gutshof von Frauenzimmern demons-
triert werden. Die Rekonstruktion des Reliefs 
mit der Darstellung der Irrfahrten des Odysseus 
nach den Ereignissen des Trojanischen Krieges 
ist bekanntlich zentraler Bestandteil des Rö-
mermuseums. Das Brunnenrelief war illustrati-
ve Überleitung zur Archäologiegeschichte Güg-
lingens und der Archäologie überhaupt. Das 
Interesse an der Vergangenheit war ja – und ist 
es noch – im Grunde und zuallererst von diesen 
sagenhaften Geschichten beseelt und von dem 
Wunsch, auch einmal einen Goldschatz zu fin-
den. Eben jenen Goldschatz des Priamos, den 
der Troja-Ausgräber Schliemann einst fand, auf 
der Suche nach dem historischen Wahrheits-
gehalt von Homers Geschichten.

Die Kinder haben sich dann in der Mediothek 
am Basteltisch zusammengefunden, um sich 
ein „goldenes“ Diadem und einen Armreif zu 
basteln.
Alle waren sich einig: Ein ebenso gelungener 
wie lehrreicher Spaß für alle großen und klei-
nen Teilnehmer.
Basteln im Jahreslauf – Sommer
Am Montag, 11. Juli, heißt es in der Kinder-
mediothek bei Heike Schmid Sommerbas-
teln. Alle Geschichten- und Bastelfreunde ab  
7 Jahre sind eingeladen. Mitzubringen 1 EUR 
und Bastellaune. In der Mediothek liegt eine 
Anmeldeliste. Bitte beachten: Der Beginn ist 
ausnahmsweise um 14.15 Uhr, weil die Schüler-
gruppe „Rund ums Buch“ mit ihrer Lehrerin aus 
der Katharina-Kepler-Schule eingeladen ist.

Römer-Wurst kam auch heute noch gut an
Wer hat die Wurst erfunden…? Ganz genau 
lässt sich das nicht sagen, denn in Homer‘s 
„Odyssee“ wird schon von einer Art Blutwurst 
berichtet und Blutwurst gilt auch als die äl-
teste Wurstsorte der Menschheit. Das älteste 
überlieferte Wurstrezept der Welt stammt je-
doch aus römischer Hand und ist 2000 Jahre 
alt: Lucanicae (Lukanische Würste) heißt es, 
denn diese Wurst hat ihren Ursprung in der 
Region Lukanien in Süditalien, die sich nahezu 
mit der heutigen Region Basilicata deckt. 
Beim großen Kinderkultur-Sommerfest von 
Mediothek, Kulturamt und Römermuseum am 
vergangenen Samstag kamen diese Würste als 
Highlight zum Abschluss gegrillt auf den Tisch. 
Die Metzgerei Otto Grauer aus Weiler hatte 
sich dankenswerterweise bereitgefunden, die 
Lukanerwürste nun erstmalig im Zabergäu 
extra für diesen Anlass fachkundig nach dem 
Originalrezept zuzubereiten.

„Teritur piper, cominum, satureia, ruta, petro-
selinum ...“: Römische Lukaner-Würste von der 
Metzgerei Otto Grauer auf dem Grill beim gro-
ßen Kinderkulturnachmittag.
Die groben, geräucherten Würste beinhalten 
zahlreiche Kräuter und Gewürze, wie beispiels-
weise Pinienkerne, Petersilie, Bohnenkraut, 
Weinraute, Lorbeeren, Kreuzkümmel und Pfef-
ferkörner. In römischer Zeit wurden sie nicht 
nur geräuchert und gegrillt, sondern auch 
gekocht und als Zutat in vielen Eintöpfen ge-
gessen. Später entwickelten sich aus ihr z. B. 
in Spanien die Longaniza, in Griechenland die 
Loukanka oder in Italien die Salsiccia. 
Ausnahmslos allen Teilnehmern haben die 
würzigen Lukaner-Würstchen ganz sagenhaft 
geschmeckt und sie ernteten riesiges Lob!

Jetzt am Samstag: „Die Abenteuer des Her-
kules“

Es ist schon die vor-
letzte Veranstaltung, 
die Güglingen am 
Samstag zu den „Kin-
derKulturTagen“, der 
diesjährigen Veran-
staltungsreihe der 
„Kulturregion Heil-
bronner Land“, bei-
steuert: Um „Die 

Abenteuer des Herkules“ wird es dabei gehen 
und angesprochen sind durch dieses kulturelle 
Angebot speziell Kinder im Alter von 6 – 12 
Jahren. Die Veranstaltung wird sich in bewähr-
ter Weise in einen erzählerischen Teil gliedern, 
auf den nach einer kurzen Pause mit Umtrunk 
eine passende Aktiveinheit folgt.

 Herkules ist in 
Güglingen natür-
lich ein großes 
Thema und für 
die einmalige 
Skulptur, die aus 
der römischen 
Siedlung stammt 
und welche im 
Römermuseum 
dauerhaft der Öf-
fentlichkeit prä-
sentiert wird, ist 
die Stadt weithin 
bekannt. Einst 

stand diese fast lebensgroße Darstellung in 
einem öffentlichen Heiligtum im Mittelpunkt des 
Ortes und wurde von allen Einwohnern, Durch-
reisenden, Händlern und Geschäftsleuten verehrt.
Seine Stiefmutter konnte ihn nicht besonders 
gut leiden, den kleinen Herkules, da er nicht ihr 
eigenes Kind war, sondern das ihres Mannes 
mit der schönen Alkmene. Das bekam der Kleine 
bereits im jungen Alter gehörig zu spüren, doch 
schon früh zeigte er auch unbeschreiblichen 
Mut und Kraft. Später dann musste er wegen 
des Zorns seiner Stiefmutter zwölf Aufgaben er-
ledigen, die nicht menschenmöglich erschienen: 
Verschiedene Untiere und Ungeheuer hatte er ein-
zufangen oder zu töten, sagenumwobene goldene 
Äpfel herbeizubringen und vieles andere mehr. 
Noch heute sprechen wir oft von einer „Her-
kulesaufgabe“, wenn wir eine riesige Aufgabe 
meinen, die fast nicht zu bewältigen möglich 
erscheint.
Termin: Samstag, 2.7.2016, 15:00 Uhr
Dauer: ca. 120 Minuten
Kosten: 4,- € p. P. zzgl. erm. Eintritt (Mu-
seums-Pass-Inhaber: gratis)
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Städtebauliches Ziel ist es, dem integrierten 
Entwicklungskonzept aus dem Jahr 2015 einen 
planerischen Rahmen zur Umsetzung zu geben. 
Weiterhin besteht seitens der Gemeinde ein er-
hebliches Interesse daran, vorhandene Baulü-
cken im Ortskern zu schließen bzw. abgängige 
und leer stehende Gebäude durch eine ange-
messene Bebauung zu ersetzen. Dabei soll sich 
die Neubebauung städtebaulich verträglich 
in den Bestand einfügen. Der Bebauungsplan 
leistet damit als Maßnahme der Innenentwick-
lung auch einen Beitrag zur Reduzierung des 
Flächenverbrauchs.
Auslegung des Bebauungsplans gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB
In gleicher Sitzung wurde der Entwurf des Be-
bauungsplans gebilligt, maßgeblich hierfür ist 
der Bebauungsplanentwurf des Vermessungs- 
und Planungsbüros Matthias Käser, Untergrup-
penbach, vom 07.06.2016.
Die öffentliche Auslegung findet

von 11.07.2016 bis 12.08.2016
während der Dienststunden bei der Gemein-
deverwaltung, 74397 Pfaffenhofen, Rathaus, 
Rodbachstraße 15, Zimmer 11, statt. Da der 
Bebauungsplan im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB aufgestellt wird, wird auf die 
Durchführung einer Umweltprüfung verzichtet.

Die Unterlagen können während des genann-
ten Zeitraumes auch im Internet unter http://
www.vermessung-kaeser.de/verfahren.htm ab-
gerufen werden.
Während der Auslegungsfrist können – schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift – Stel-
lungnahmen bei der Gemeindeverwaltung 
Pfaffenhofen, Rathaus, Rodbachstraße 15, 
74397 Pfaffenhofen, abgegeben werden. Da 
das Ergebnis der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfas-
sers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht wäh-
rend der Auslegungsfrist abgegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Ein Normenkontrollantrag (§ 47 VwGO) ist un-
zulässig, soweit mit ihm Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antragsteller 
im Rahmen dieser Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht worden sind, aber 
während der Auslegungsfrist hätten geltend 
gemacht werden können (Verwirkungspräklu-
sion).
Pfaffenhofen, den 01.07.2016
gez. Böhringer,
Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat
Aufstellungsbeschluss für Bebauungsplan 
„Hauptstraße/Keltergasse“ gefasst
Das integrierte Entwicklungskonzept für das 
Sanierungsgebiet „Hauptstraße/Keltergasse“ 
sieht eine Nachverdichtung durch Schließung 
von Baulücken sowie den Ersatzneubau von 
Wohnanlagen in diesem Gebiet vor. Der Ge-
meinderat fasste nun den Beschluss zur Auf-
stellung eines einfachen Bebauungsplans, 
gemäß § 30 Baugesetzbuch, für den Bereich 
„Hauptstraße/Keltergasse“. Durch den Bebau-
ungsplan soll die Umsetzung des Konzepts 
gefördert und eine angemessene Nachver-
dichtung im Ortskern ermöglicht werden. Bür-
germeister Dieter Böhringer wies darauf hin, 
dass die innerörtliche Nachverdichtung auch 
ein Ziel des Anfang Juni beschlossenen Ge-
meindeentwicklungskonzeptes „Pfaffenhofen 
2030“ sei. Zur Schaffung von planungsrecht-
lichen Vorgaben habe man sich daher für die 
Aufstellung eines einfachen Bebauungsplans 
entschieden.
Ralf Plieninger vom beauftragten Vermes-
sungsbüro Käser erläuterte den Entwurf des 
Bebauungsplans und ging auf die Einzelheiten 
ein. Einzige Festsetzungen sind die Gebäude-
höhe und die Zahl der Vollgeschosse. Um eine 
möglichst große Flexibilität in der Bebauung 
der Grundstücke in Bezug auf die Bestands-
gebäude zu ermöglichen, habe man bewusst 
auf die Festsetzung von Baufenstern verzich-
tet. Herr Plieninger bemerkte noch, dass nicht 
festgesetzte Vorgaben, wie beispielsweise die 
„Art der baulichen Nutzung“, wie bei Vorhaben 
im ungeplanten Innerortsbereich entsprechend 
nach § 34 BauGB bzw. nach der umgebenden 
Bebauung beurteilt werden.
Die Festsetzungen im Bebauungsplan gelten 
für die bauplanungsrechtliche Beurteilung 
der Bauvorhaben durch den Gemeinderat, so 
Bürgermeister Böhringer. Die Vorschriften der 
Landesbauordnung, z. B. Grenzabstände und 
die Zahl der Stellplätze, werden dann entspre-
chend im Bauantragsverfahren vom Baurechts-
amt geprüft. Gemeinderat Martin Rösinger 
wollte diese Frage beantwortet haben.
Auf Nachfrage von Gemeinderat Klaus Jaißle 
wurde erläutert, dass der Bebauungsplan für 
die bestehenden Gebäude keine Auswirkun-
gen habe. Lediglich bei neuen Baumaßnahmen 
an Gebäuden sind die Festsetzungen des Be-
bauungsplans zu beachten. Die Anfrage von 
Gemeinderat Jochen Böckle zur technischen 
Ausführung der im Entwurf vorgesehenen ver-
witterungsfesten Beschichtung für Metallele-
mente wird vom Planungsbüro bis zur Erörterung 
der eingegangenen Stellungnahmen geklärt.
Der Entwurf des einfachen Bebauungsplans 
„Hauptstraße/Keltergasse“ wurde vom Ge-
meinderat gebilligt und die Auslegung des 
Plans für die Dauer eines Monats beschlossen.
Umgestaltung der Rodbachmündung in die 
Zaber vorgestellt
Das Büro am Fluss aus Wendlingen hat 2010 
den „Gewässerentwicklungsplan Zaber“ für 
den Wasserverband Zaber erarbeitet. Ende 
März wurde dieses Büro vom Gemeinderat 
mit der Machbarkeitsstudie einer möglichen 
Umgestaltung und Öffnung der derzeit ver-
dolten Mündung des Rodbachs in die Zaber 
beauftragt. Dieses Vorhaben wurde im Ent-
wicklungsplan des Wasserverbandes bereits 
vorgeschlagen.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Einfacher Bebauungsplan gem. § 30 (3) BauGB  

„Hauptstraße/Keltergasse“
Aufstellungsbeschluss

Der Gemeinderat der Gemeinde Pfaffenhofen hat am 22.06.2016 in öffentlicher Sitzung be-
schlossen, den einfachen Bebauungsplan gem. § 30 (3) BauGB „Hauptstraße/Keltergasse“ im be-
schleunigten Verfahren nach § 13a BauGB aufzustellen. Dieser Beschluss wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht.
Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:

Sind Ihre Reisepapiere in Ordnung?
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Zusätzlich ist im Gemeindeentwicklungskon-
zept „Pfaffenhofen 2030“ von Gemeinderat 
und Bürgerschaft angeregt worden, die inner-
örtliche Naherholungsfläche bzw. den Spiel-
platz zwischen Grundschule und Zaber neu zu 
gestalten.
Die Machbarkeitsstudie und deren mögliche 
Varianten wurde nun von Bianca Arnold vom 
Büro am Fluss dem Gemeinderat vorgestellt.
Der Rodbach ist derzeit im Unterlauf verdolt 
und mündet über einen 40 cm hohen Absturz 
in die Zaber. Durch die Öffnung der Verdolung 
und einer Renaturierung des Bachs könnte eine 
Durchgängigkeit der Gewässer erreicht und 
die Naherholungsqualität in diesem Bereich 
gesteigert werden. Im Rahmen der Machbar-
keitsprüfung wurde neben den ökologischen 
und gewässertechnischen Vorgaben auch die 
Querung der im Planungsbereich befindlichen 
Kanal- und Leitungstrassen geprüft.
Die vom Büro am Fluss angedachten Varian-
ten 1 und 2 können auf Grund der geringen 
Abstände zwischen der Sohle des geplanten 
Gewässers und den darunter vorhandenen Ka-
näle nicht realisiert werden. In der Variante 3 
würde der offengelegte Rodbach überwiegend 
rechts des derzeitigen Fußweges verlaufen. Das 
Gewässer würde somit einen Großteil der der-
zeit vorhandenen Spielplatzfläche einnehmen. 
Die Spielplatzanlage und die Wegeverbindun-
gen müssten daher bei einer Umsetzung neu 
konzipiert und angeordnet werden. Bei dieser 
Variante wäre der erforderliche Abstand zwi-
schen Gewässersohle und dem darunterliegen-
de Kanal von ca. 0,5 Metern eingehalten.
Die Planungen des Büros sehen vor, dass das 
Gewässer auf einer Länge von ca. 114 Me-
tern neu geführt werden soll. Durch die Um-
gestaltung könnte ein Zugang zum Gewässer 
sowie Wasserspielflächen geschaffen werden. 
Die Kosten für die Maßnahme werden derzeit 
auf rund 100.000 € geschätzt. Hinzu würden 
dann noch die Kosten für die Neugestaltung 
der Spielplatzflächen kommen. Gewässerbau-
maßnahmen werden derzeit vom Land mit  
85 % bezuschusst.
Bürgermeister Dieter Böhringer wies darauf 
hin, dass die Landesförderung lediglich für die 
Gewässerbaumaßnahmen beantragt werden 
können. Für die Neugestaltung der Grünan-
lagen und des Spielplatzes gibt es keine För-
derung. Gemeinderat Heinz regte an, die ge-
plante Variante der linksseitigen Führung des 
Gewässers nochmals auf eine Machbarkeit zu 
prüfen, da diese Variante aus seiner Sicht nicht 
zu stark in die vorhandene Wegestruktur ein-
greift. Grundsätzlich wurden die vorgestellten 
Planungen zur Erlebbarkeit des Rodbachs von 
Seiten des Gemeinderats begrüßt und sollen 
nun konkretisiert werden.
Das Planungsbüro wurde daher vom Gremium 
beauftragt ein Honorarangebot zur Erarbei-
tung der Genehmigungsplanung für eine mög-
liche Antragsstellung abzugeben. Zusätzlich zu 
den Gewässerplanungen soll für den Entwurf 
der Spielplatz- und Freilandflächen ein Land-
schaftsarchitekt beauftragt werden.
Arbeiten für Erneuerung der Fassade für die 
Gemeindehalle vergeben
Im Rahmen des Sanierungsgebiets „Ortsmitte 
Süd“ und der Erweiterung des Gemeindezen-
trums, wurde die Wilhelm-Widmaier-Halle 
1999 umfassend umgebaut und saniert. Da 
die Außenfassade der Halle zwischenzeitlich 
in einigen Bereichen durch die Witterung und 

sonstige Einflüsse beschädigt ist, soll diese nun 
erneuert und mit einem neuen Anstrich ver-
sehen werden.
Für die Sanierungsarbeiten wurden Angebote 
eingeholt. Der Auftrag wurde nun vom Ge-
meinderat an den günstigsten Bieter, an den 
Stuckateurbetrieb Bröckel, Güglingen, zum An-
gebotspreis von rund 14.900 € vergeben.
Gemeinderat Martin Rösinger wies darauf hin, 
dass auch die Fassade des im gleichen Zeit-
raum umgebauten Rathauses und der Feuer-
wehr Schäden aufweist, die saniert werden 
sollten. Bürgermeister Böhringer sagte zu, dass 
diese Maßnahme im kommenden Jahr vorge-
sehen werde.

Geänderte Bankverbindung der 
Gemeindekasse
Im Zuge der Fusion der Volksbank Bracken-
heim-Güglingen mit der VBU Volksbank im 
Unterland hat sich die Bankverbindung der Ge-
meindekasse geändert. 
Die neue Bankverbindung lautet:
BIC: GENODES1VLS
IBAN: DE49 6206 3263 0010 0730 00
Wir bitten, dies bei künftigen Überweisungen 
zu beachten!

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurde 
folgender Fundgegenstand abgegeben.
• schwarze Lederjacke 
Auskunft erteilt Ihnen hierzu gerne Herrn 
Schneider, Zimmer 8, Tel. 07046/9620-11.

Wasserzins-/ 
Abwassergebühren- 
vorauszahlung
Am 30. Juni 2016 werden die Vorauszahlungs-
beträge auf den Wasserzins und die Abwasser-
gebühr in der Gemeinde Pfaffenhofen für das 
ablaufende Kalendervierteljahr zur Zahlung 
fällig. 
Die Höhe der Vorauszahlungen wurde im letz-
ten Abrechnungsbescheid festgesetzt.
Die Abgabepflichtigen erhalten hierüber keinen 
gesonderten Bescheid.
Da im Verzugsfall Säumniszuschläge und 
Mahngebühren erhoben werden müssen, wird 
um termingerechte Zahlung gebeten.
Bei denjenigen Abgabepflichtigen, die sich am 
Lastschriftverfahren beteiligen, werden die Be-
träge zum Fälligkeitstag von ihrem Bankkonto 
abgebucht.

Rathaus geschlossen
Am Donnerstag, dem 14.07.2016, bleiben das 
Rathaus, die Kindertagesstätten in Pfaffenho-
fen und Weiler, die Verlässliche Grundschule 
mit Mensa sowie der Bauhof wegen einer be-
trieblichen Veranstaltung geschlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an 
den Polizeiposten Güglingen oder an die Ver-
waltungen der Gemeinde Zaberfeld oder der 
Stadt Güglingen. 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.
Gemeindeverwaltung

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis 
Heilbronn am 22.06.2016

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der  Zahl der Höchste
  Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
  keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Rodbachstraße 16.05 – 17.05 30 km/h   91  21 52 km/h

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Römer 6,3-8 (9-11)

Wochenspruch:   So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, denn ich 
habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein. 
 Jesaja 43,1

Wochenlied:  „Ich bin getauft auf deine Namen“  (200 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten

Motorradfahrer-
Gottesdienst

Vormerken!
Alle Motorradfahrer aus dem Zabergäu …
… sind herzlich eingeladen zur gemeinsamen 
Ausfahrt am Sonntag, 3. Juli, zum Motorrad-
fahrer-Gottesdienst auf den Trautenhof bei 
Jagsthausen. 
Der Gottesdienst beginnt um 10:00 Uhr. Ge-
meinsamer Treff und Abfahrt ist um 8:30 Uhr 
auf dem Marktplatz vor der Mauritiuskirche in 
Güglingen. Weitere Infos bei Siegfried Kalm-
bach, Telefon 07135/8179.
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Freitag, 8. Juli
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 9. Juli
19.00 Uhr   Eucharistie zum Patrozinium, 

anschließend Dämmerschoppen, 
Stockheim

Sonntag, 10. Juli
  9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
  9.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
10.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Termine
Freitag, 1. Juli
20.30 Uhr   Ökumene-Treff – Sommerliche 

Meditation, Johanniskirche Bra-
ckenheim

Montag, 4. Juli
19.00 Uhr  Tanzmeditation in der Kirche in 

Güglingen
Dienstag, 5. Juli
15 – 16 Uhr  Sozialsprechstunde, Brackenheim
Mittwoch, 7. Juli
20.00 Uhr   Ökumene-Treff, Brackenheim, ev. 

Gemeindehaus
Spenden für die Tafel
Wir freuen uns über Ihre Lebensmittelspenden 
für den Tafelladen in Brackenheim.
Jede Spende hilft! Sammelkörbe stehen in 
unseren Kirchen!
Einladung Patrozinium Stockheim
Dämmerschoppen … weil‘s so schön war
Wir laden recht herzlich zum Dämmerschop-
pen hinter der Kirche am Samstag, 09.07., nach 
dem Gottesdienst ein. Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt. Seien Sie dabei und lassen Sie 
sich überraschen!
Firmung
Im September 2016 beginnt wieder der Firm-
weg für Firmbewerber aus dem ganzen Zaber-
gäu. Zu diesem wurden in der vergangenen 
Woche alle katholischen Jugendlichen, die vor 
dem 27.11.2002 geboren wurden und mindes-
tens die Klasse 8 im Schuljahr 2016/17 besu-
chen eingeladen. 
Die persönlichen Anmeldungen finden statt 
am 19.07. in Stockheim, am 20.07. in Güglin-
gen und am 21.07. in Brackenheim, jeweils von 
16 – 18 Uhr.
Sollte Ihre Tochter/Ihr Sohn keine Einladung 
erhalten haben und wünschen, gefirmt zu 
werden, bitten wir Sie, sich mit dem Pfarr-
amt in Brackenheim, Tel. 07135/5304, E-Mail: 
stmichael.brackenheim@drs.de in Verbindung 
zu setzen.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Samstag, 2. Juli
18.00 Uhr  Teeniekreis in Botenheim
20.00 Uhr  Jugendkreis
21:00 Uhr   Fußballübertragung Deutschland 

gegen Italien in der Kirche
Sonntag, 3. Juli
  9.05 Uhr  Gebetskreis
  9.30 Uhr  Gottesdienst, Kleinkinderbetreu-

ung von 0 – 6 Jahre, Kindergot-
tesdienst Jesus‘ Kids Club Junior 
(7 – 10 Jahre) und Jesus‘ Kids 
Club (11 – 14 Jahre). Anschlie-
ßend Kirchenkaffee.

19:00 Uhr   Jugendhauskreis (Ort nach Ab-
sprache, Info Jochen Türk, Tel.: 
07143/23061)

20.00 Uhr   Hauskreis bei Familie Stefan 
Weber (Info-Tel.: 07135/937770)

Montag, 4. Juli
19.00 Uhr  Jugendtreff in Botenheim
Dienstag, 5. Juli
17:00 Uhr   Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
18:00 Uhr   Treffpunkt für Flüchtlinge – spie-

len und reden bis 20:00 Uhr. 
(Info Veronika Jesser, Tel.: 07135/ 
13208)

Mittwoch, 6. Juli
19:30 Uhr  Bibelgesprächskreis 
Freitag, 8. Juli
20.00 Uhr  Eudokia ChorPop
Samstag, 9. Juli
18:00 Uhr  Tenniekreis in Botenheim
20:00 Uhr  Jugendkreis
20:00 Uhr   Hauskreis KJE (Info Martin 

Schard, Tel.: 07135/13831)
Sonntag, 10. Juli
  9.05 Uhr  Gebetskreis
  9.30 Uhr   Gottesdienst, Kleinkinderbetreu-

ung von 0 – 6 Jahre, Kindergot-
tesdienst Jesus‘ Kids Club Junior 
(7 – 10 Jahre) und Jesus‘ Kids 
Club (11 – 14 Jahre). Anschlie-
ßend Grillfest – gemeinsames 
Mittagessen.

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 3. Juli
  9:30 Uhr  Gottesdienst in Güglingen
Mittwoch, 6. Juli
20:00 Uhr  Gottesdienst in Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 3. Juli
11.00 Uhr  Kirche im Grünen mit Erntebitte 

auf der Burgruine Blankenhorn, 
Predigt: Pfarrer Tobias Wacker, 
mitwirkend: Posaunenchor Michel-
bach

Die Bewirtung im Anschluss an den Gottes-
dienst übernimmt die evang. Kirchengemeinde 
Eibensbach
Dienstag, 5. Juli
17.30 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jun-

gen ab 6 Jahren im Jugendraum 
der Marienkirche

20.00 Uhr Probe des Beerdigungschors
Mittwoch, 6. Juli
Konfirmandenunterricht entfällt
Freitag, 8. Juli
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors im Ju-

gendraum der Kirche
Vorschau:
Sonntag, 10. Juli
  9.20 Uhr      Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Sonntag, 3. Juli
  9:30 Uhr   Gottesdienst (D. Kern) mit dem 

Posaunenchor. Wir feiern das Hei-
lige Mahl. Das Opfer erbitten wir 
für die Arbeit des Gideonbundes.

11:00 Uhr   Erntebittgottesdienst auf dem 
Blankenhorn (siehe nachstehend)

Montag, 4. Juli
19:30 Uhr   Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 5. Juli
10.00 –  Mutter-Kind-Kreis, (Gemeinde-
11.30 Uhr   haus, Jungscharraum), Infos bei 

A. Harsch, Tel. 07135/933993
Mittwoch, 6. Juli
14:00 Uhr   Konfirmandenunterricht (Gruppe 1) 

in der Kirche
16:00 Uhr   Konfirmandenunterricht (Gruppe 2) 

in der Kirche
16:00 –  offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr  und Sozialberatung im Fami-

lienzentrum, Frau Stroppel, 
Tel. 07135/9884-0 und 01573/ 
6624043 (während der Sprech-
zeiten)

Donnerstag, 7. Juli
20:00 Uhr  Posaunenchor (Kirche) 
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Erntebittgottesdienst
in Verbindung mit dem Gottesdienst im Grünen 
am Sonntag, 3. Juli 2016, um 11.00 Uhr, auf der 
Burgruine Blankenhorn.
Im Anschluss daran gibt es Bewirtung durch 
die Kirchengemeinde Eibensbach.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046,
ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 1. Juli
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Sonntag, 3. Juli
  9.00 Uhr   Eucharistie mit Taufe, Michaels-

berg
  9.00 Uhr  Eucharistie, Güglingen
10.30 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst, in 

der Kelter Stockheim
10.30 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Dienstag, 5. Juli
19.00 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 6. Juli
19.00 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 7. Juli
19.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim

Die Straße ist kein Spielplatz!
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Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10.00 – 12.00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 3. Juli
11.00 Uhr  Kirche im Grünen mit Erntebitte 

auf der Burgruine Blankenhorn, 
Predigt: Pfarrer Tobias Wacker, 
mitwirkend: Posaunenchor Mi-
chelbach

  Die Bewirtung im Anschluss an 
den Gottesdienst übernimmt die 
Evang. Kirchengemeinde Eibens-
bach

Mittwoch, 6. Juli
Konfirmandenunterricht entfällt
Freitag, 8. Juli
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors im Ju-

gendraum der Marienkirche in 
Eibensbach

Vorschau:
Sonntag, 10. Juli
10.30 Uhr  Gottesdienst auf dem Sommer-

fest des SV Frauenzimmern mit 
Pfarrer Tobias Wacker und dem 
Kindergarten

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Freitag, 1. Juli
19.00 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 3. Juli
10.00 Uhr  Ankommen mit Kaffee und Hefe-

ring (Gemeindehaus)
10.30 Uhr  Gottesdienst im Gemeindehaus 

besonders auch für Familien 
mit (Kleinst)kindern zum Thema 
„Jesus heilt – du wirst gesund

  mitgestaltet von unserer Kinder-
kirche

17.30 Uhr  die Apis“ Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg

 Gemeinschaftsstunde 
Montag, 4. Juli
  9.00 Uhr  Beginn unserer Orgelsanierung, 

wir werden bis Ende August von 
einer Truhenorgel im Gottes-
dienst begleitet.

Dienstag, 5. Juli
18.00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus
Mittwoch, 6. Juli
10.00 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung A. Jaissle, 

Tel.: 07046/881260
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
18.00 Uhr Helferkreis der Kinderkirche
20.00 Uhr  Hauskreis – Infos bei Rose Heinz,  

Tel. 8845788 und Gertrud Röck, 
Tel. 6287

Donnerstag, 7. Juli
  9.30 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung A. Jaissle, 

Tel.: 07046/881260

18.00 Uhr  Jungschar für Kinder ab der  
1. Klasse im Gemeindehaus Pfaf-
fenhofen

18.00 Uhr  Jungschar-Indiaka-Training,
  Sporthalle Pfaffenhofen, ab 10 

Jahre
Freitag, 8. Juli
16.00 Uhr  Sommerfest des Fröhlichen 

Nachmittags im Gemeindehaus
19.00 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 10. Juli
10.30 Uhr  Gottesdienst mit der Taufe von 

Leo Alexander Schultz
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
17.30 Uhr  die Apis“ Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg
 Gemeinschaftsstunde  
Gottesdienst im Gemeindehaus – Gottes-
dienst der Generationen
Am So., dem 3. Juli, um 10.30 Uhr, gestaltet 
unsere Kinderkirche den Gottesdienst zum 
Thema „Jesus heilt – du wirst gesund“. Für die 
ganz Kleinen mit ihren Müttern haben wir den 
Krabbelteppich ausgebreitet, eine PPP führt uns 
durch‘s Programm und damit auch der persön-
liche menschliche Bezug nicht zu kurz kommt, 
laden wir schon um 10 Uhr zum Ankommen mit 
Hefering und Kaffee jedermann ein.
Sommerfest „Fröhlicher Nachmittag“
Ganz herzlich laden wir am Fr., dem 8. Juli, um 
16 Uhr zum Sommerfest des „Fröhlichen Nach-
mittages“ ins Gemeindehaus zu leckerem Essen 
von Pfeffer und Salz und einem unterhaltsa-
men Programm.
Kinderkirche 
Letzte Kinderkirche am 24. Juli, dann macht die 
Kinderkirche eine Pause in den Sommerferien. 
Nach den Sommerferien ist am 11. September 
wieder Kinderkirche.

Evangelische Kirchengemeinden 
Pfaffenhofen und Weiler
Voranzeige
Jungschar und Jungen-Indiaka-Training:
letzter Termin vor den Ferien am Do., 21.07.
Pause bis nach den Herbstferien.
Jugendkreis
Letzter Termin Do., 30.06.
Pause bis Oktober, erster Termin nach der Pause 
am Do., 13.10., um 19 Uhr, im GH
Konfirmanden
So., 17. Juli, um 9 Uhr, Konfirmanden-Eltern 
-Mitarbeiter-Frühstück auf dem Benzbach-
hof mit anschließendem Gottesdienst unterm 
Nussbaum. Dies findet parallel zu den laufen-
den Gottesdiensten statt.
Bitte beachten!
Das Pfarramt ist vom 11.07.2016 – 30.07.2016 
nicht von unserer Pfarramtssekretärin besetzt.
Bitte wenden Sie sich an Herr Pfarrer Wend-
nagel, Tel.: 07046/2103.
Bitte alle wichtigen Termine, die für Juli und 
August anstehen, und in der RMZ veröffentlich 
werden müssen bis KW 27, Montagfrüh abge-
ben. – Danke

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Sonntag, 3. Juli
  9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in 

der Normalform
10.30 Uhr  Kinderkirche – Treffpunkt im Ge-

meindehaus
Mittwoch, 6. Juli
10.00 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel.: 07046/881260
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 7. Juli 
  9.30 Uhr K rabbelgruppe, Leitung Anja
 Jaissle, Tel.: 07046/881260
18.00 Uhr  Jungschar für Kinder ab der 1. 

Klasse im Gemeindehaus Pfaffen-
hofen-

18.00 Uhr  Jungschar-Indiaka-Training
 Sporthalle Pfaffenhofen, ab 10 Jahre 
Sonntag, 10. Juli
  9.30 Uhr  Gottesdienst im Zelt zum Weiler-

mer Dorffest
10.30 Uhr  Kinderkirche – Treffpunkt im Ge-

meindehaus
Gottesdienst zum Dorffest Sonntag, 10. Juli
In Zeiten überhand nehmender Smartphones 
und Social Media freuen wir uns über jede per-
sönliche Begegnung von Mensch zu Mensch. 
Wie schön, dass es unser Dorffest gibt. Und 
noch schöner, dass wir um 9.30 Uhr den Start-
schuss mit einem Gottesdienst im Festzelt fei-
ern, zu dem wir ganz herzlich einladen.

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Sonntag, 3. Juli
10:00 Uhr  Gottesdienst
Wir laden Sie hierzu ganz herzlich ein.

Auswärtige kirchl. Nachrichten
Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Herzliche Einladung zum Café plus
Am Mittwoch, 6. Juli 2016, laden wir Sie ganz 
herzlich zum Café plus von 10.00 bis 12.00 Uhr 
nach Brackenheim ins Diakoniehaus, Kirchstra-
ße 10 zu einer duftenden Tasse Kaffee und Ab-
wechslung vom Alltag ein! Ein ehrenamtliches 
Team freut sich auf Sie.
Familienurlaub in der Evang. Tagungsstätte 
Löwenstein 
Dabeisein und Dazugehören unterstützt Fa-
milien in schwierigen Lebenssituationen
Unter dem Thema „Alle Farben“ bietet die 
Evang. Tagungsstätte Löwenstein auch dieses 
Jahr vom 31.07. – 07.08.2016 eine Familien-
freizeit an. Nähere Infos finden Sie im Inter-
net unter www.e-tl.de. Gerne schicken wir 
Ihnen auch einen Flyer zu. Mit unserem Fond 
„Dabeisein und Dazugehören“ können wir nach 
Prüfung der finanziellen Verhältnisse einen 
Zuschuss für diese Familienfreizeit gewähren. 
Wenn Sie Interesse an diesem Angebot haben, 
rufen Sie uns an unter Tel. 07135/98840. 
Matthias Rose, Geschäftsführung www.diakonie-
brackenheim.de 

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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Zwischenzeit Würstchen für alle, die wir dann 
beim gemeinsamen Mittagessen aßen.
Anschließend traten wir wieder die Rückfahrt 
an. Wir genossen nochmals den Wind, der uns 
um die Nase blies und verabschiedeten uns 
dann am Parkplatz von Familie Buck.
Dieser Tag wird uns lange in toller Erinnerung 
bleiben und dafür wollen wir Danke sagen.
Danke an Familie Buck, die diesen tollen Tag 
mit viel Liebe zum Detail für uns gestaltet 
haben. Und Danke an die Kreissparkasse, die 
uns im Rahmen der Aktion Wunschbaum die-
sen Wunsch erfüllt hat.

Auch hinter dem Haus gibt es Neues. Das alte 
Klettergerüst aus der Heigelinsmühle wurde 
im Haselnussweg wieder aufgestellt und der 
Bauhof hat zudem neue Sitzbänke drumherum 
aufgebaut. 
„Das Gerüst ist eine große Bereicherung für 
den Spielbereich“, freut sich Kerstin Grube, 
Leiterin des Kindergartens.
Nun kann man sich auch in diesem eher schat-
tigen Teil des Hofes gut aufhalten.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Gott steht in einer glücklichen Familie an 
erster Stelle.
Sonntag, 3. Juli 
 9.30 Uhr   Biblischer Vortrag: Gott steht in 

einer glücklichen Familie an ers-
ter Stelle.

10.05 Uhr   Bibelbetrachtung mit Zuhörer-
beteiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Differenzen in Liebe 
beilegen. Dieser Artikel zeigt, wie 
biblische Grundsätze dazu bei-
tragen können, Differenzen mit 
anderen beizulegen.

Donnerstag, 7. Juli
19.00 Uhr   Schätze aus Gottes Wort. • „Ehre 

Jehova, den Hörer des Gebets“. • 
Beweise dein Vertrauen zu Gott, 
indem du ihm dein Herz aus-
schüttest. • Jehova erhört die 
Gebete von allen, die ein gutes 
Herz haben. • - Nach geistigen 
Schätzen graben in Psalm 60 – 
68.

19.45 Uhr   Unser Leben als Christ. • „Ein 
einfaches Leben macht es leich-
ter, Jehova zu ehren“. • Ver-
sammlungsbibelstudium anhand 
des Buches Ahmt ihren Glauben 
nach. 

Sie sind herzlich willkommen! Alle Zusammen-
künfte sind öffentlich, kostenfrei und ohne 
Geldsammlung. Aktuell auf JW.org: Fragen 
zur Bibel? Wann kommt das Ende der Welt? 
Hier anmelden zu Ihrem kostenlosen persön-
lichen Bibelkurs: Direkt im Zabergäu Tel.: 
0176/42525578. Im Internet: Kontaktformular 
auf (www.JW.org > Kontakt).

SCHULE UND
BILDUNG

Kindertagesstätte
“Heigelinsmühle”

Planwagentour mit dem „Katzenbeißer Carrus“
Am Mittwoch, dem 22.06., war es endlich so 
weit. Die Kita Heigelinsmühle machte sich auf 
nach Lauffen a. N. Dort warteten schon Herr 
und Frau Buck auf uns mit Ihrem Planwagen, 
dem „Katzenbeißer Carrus“.
Das Wetter war toll und sowohl Kinder als 
auch Erzieherinnen freuten sich sehr auf die 
Fahrt mit dem Planwagen. Wir stiegen alle ein 
und los ging die Fahrt.
Herr Buck fuhr uns mit dem Traktor an Lauf-
fens schönste Plätze. Von der Rathausinsel, 
über die kleinen Gässchen der Altstadt bis hin 
zu den Weinbergen oberhalb des Neckars.
Unterwegs gab es zur Stärkung Taubensaft aus 
eigener Herstellung sowie Apfel-Schnitze für 
die Kinder.
Nach ca. 1,5 Stunden Fahrt, kamen wir an 
unserem Rastplatz an. Dort wartete schon Frau 
Buck auf uns, die den Platz zur Mittagspause 
vorbereitet hatte.
Die Kinder konnten die Gegend mitten in 
den Weinbergen erkunden, Kreide malen und 
auf Bäumen klettern. Herr Buck grillte in der 

Kindergarten Haselnussweg
Eibensbach

Neues aus dem Haselnussweg
Zum kleinen Ortstermin war Bürgermeister Klaus Dieterich letzte Woche nach Eibensbach ge-
laden. Enthüllt wurde das neue Eingangsschild, das seit neustem den Eingang des Kindergartens 
ziert.
In solider Handwerksarbeit wurde es von Tillmann Schiedel, dem Vater eines Kindes aus einem 
Metallblock herausgefräst und anschließend von Herrn Grätz bemalt. 

Grundschule Pfaffenhofen

Gesundes Frühstück in der Grundschule 
Pfaffenhofen
Am 15. Juni 2016 fand das seit Jahren sehr be-
liebte „Gesunde Frühstück“ in der Schule statt. 
Diesmal durften auch ein paar Kinder aus den 
Klassen drei und vier bei den Vorbereitungen 
helfen. Ein großes Lob möchten wir den fleißi-
gen Helfern aussprechen!

Es gab frisches Obst, knackiges Gemüse, Erd-
beerquark, Müsli und Säfte zum Trinken.
In diesem Jahr durften wir Kinder uns selbst 
Wurst und Käse von den angerichteten Plat-
ten aussuchen und auf die vorbereiteten Brote 
legen.
Die Bäckerei Wahl spendete uns wieder lecke-
res Brot. 
Dafür möchten wir uns recht herzlich bedan-
ken! Melina Kern
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Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

KKS beteiligt sich mit Schülerarbeiten an 
der Schulkunstausstellung 2016
Zeichnen war das diesjährige Thema des Pro-
gramms Schulkunst in Baden-Württemberg. 
Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 8a, 
9a und 9b widmeten sich unter Anleitung ihrer 
Kunstlehrerin Annegret Doll in den vergange-
nen Monaten verschiedenen grafischen Aufga-
benstellungen. Ein Teil der entstandenen Werke 
können noch in den Fluren der Katharina-Kep-
ler-Schule besichtigt werden. Einige Werke fin-
den sich seit dem 20.06.2016 in den Räumen 
der VHS Neckarsulm. Dort werden sie einem 
breiteren Publikum noch bis zum 15.07.2016 
gezeigt. 
Die Besucherinnen und Besucher zeigten bei 
der Eröffnungsveranstaltung am 20.06.2016 
großes Interesse an den von den Schülerinnen 
und Schülern gefertigten Werken.

Schullandheim der 4. Klassen 
Am 9. Juni fuhren wir nach Neckarmühlbach 
ins Schullandheim. Die Fahrt war lang, aber 
sie zahlte sich aus. Wir sollten viel erleben und 
viel Spaß haben.
An unserer Herberge angekommen, liefen wir 
gleich hinauf zur Burg Guttenberg, wo wir 
gleich von einer Dame zur interessanten Burg-
führung erwartet wurden. Danach durften wir 
den 40 Meter hohen Bergfried besteigen. Das 
war anstrengend für einige Kinder. Aber der 
Rundumblick belohnte uns.
Gleich im Anschluss begann die Greifvogel-
show. Wenn wir Mädchen allerdings vorher 
gewusst hätten, dass sich ein Adler in einem 
Finger festbeißen kann und, egal wie man sich 
wehrt, erst nach 15 Minuten wieder loslässt, 
wären wir nicht mitgegangen. Dennoch war 
die Vorführung sehr spannend und teilweise 
angsteinflößend.
Nach diesen Erlebnissen auf der Burg, erklärte 
uns der Förster im angrenzenden Wald noch 
Wissenswertes über Tiere und Pflanzen. Zum 
Abendessen durften wir in der Burgschenke 
stilecht aus Tonbechern und Tontellern essen 
und trinken.

Vor dem Schlafengehen besuchte uns die So-
zialarbeiterin Frau Engelmann und wir spielten 
mit ihr im Hof unserer Herberge.
Nach einer kurzen Nacht, einige von uns waren 
schon um 5 Uhr wach und weckten alle ande-
ren, wanderten wir zur Bootsanlegestelle und 
fuhren mit dem Schiff nach Bad Wimpfen. Eine 
Zofe und ein Kräuterweible erwarteten uns und 
führten uns durch ihre mittelalterliche Stadt.
Danach durften wir in einer Stadtrallye die 
Orte noch einmal selbst erkunden, ehe uns der 
Bus abholte und uns wieder sicher nach Güg-
lingen brachte. 
 (Cornelius, Natalie, Nida, Rion Kl. 4b)

Realschule Güglingen

Kochen mit regionalen Produkten
Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 7a, 
7c und 8e des Wahlpflichtfaches Mensch und 
Umwelt probierten in den ersten Juniwochen 
mit ihren Lehrerinnen Frau Enderle und Frau 
Wannenwetsch leckere Spargelrezepte aus.
Frau Heininger von der Fa. Obstbau Heininger 
aus Brackenheim stellte der Schule dazu den 
Grünspargel aus eigenem Anbau zur Verfü-
gung.
Außer dem „Klassiker“ Spargel mit Kartoffeln 
und Sauce Hollandaise wurde noch überbacke-
ner Spargel in Schinkenröllchen und Spargel in 
Pfannkuchen gewickelt zubereitet.
Auch Mädchen und Jungen, die zum ersten 
Mal frischen Spargel auf dem Teller hatten, 
kamen schnell „auf den Geschmack“, zumal der 
Grünspargel etwas „herzhafter“ schmeckt als 
sein weißer Verwandter, sich gleichzeitig aber 
einfacher zubereiten lässt, da er nicht komplett 
geschält werden muss.
Beim gemeinsamen Essen zeigte sich dann, wie 
gut es schmeckte, denn schnell war alles auf-
gegessen. 

Besuch der Staatsgalerie in Stuttgart
Eine Reise in die Zeit der verschiedenen Stil-
epochen und einen Blick hinter die traurigen 
Kulissen der von den Nazis bezeichneten Ent-
arteten Kunst erlebten die Schüler/-innen der 
Klasse 10d und 10e des Wahlpflichtbereichs 
Kunst aus der Realschule Güglingen.
Unter der Leitung ihrer Kunstlehrerinnen  
Korinna Katzer und Katja Sailer besuchten die 
Schüler/-innen die Staatsgalerie in Stuttgart.
Die angebotenen Führungen verfolgten die 
Schüler/-innen mit sehr viel Engagement und 
Interesse.

Nach dem Besuch der Staatsgalerie blieb noch 
etwas Zeit, um den Nachmittag in Stuttgart 
ausklingen zu lassen.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Kurse und Veranstaltungen
Dieses Jahr muss das English Camp in Güglin-
gen leider ausfallen. Dafür dürfen sich Interes-
senten gerne in Nordheim bewerben.
Happy English Camp in Nordheim für Schü-
ler, die in die 4. oder 5. Klasse kommen  
Durch vielfältige Angebote (Theater, Kunst, Be-
wegung, etc.) erweitern wir mit viel Spaß und 
in netter Atmosphäre unsere Ausdrucksmög-
lichkeiten, erkunden die Sprache und erfahren 
Interessantes über Land, Leute und deren Le-
bensgewohnheiten. Das aktive Handeln und mit-
einander Sprechen stehen dabei im Mittelpunkt.
Montag, 08.08., bis Freitag, 12.08.2016, jeweils 
08:30 – 14:00 Uhr, Kurt-von-Marval-Schule, 
Lauffener Str. 36,
135 EUR ab 10 TN, inkl. Verpflegung und Ma-
terialkosten
Info und Anmeldung unter Tel. 07133/204869

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Ehrung „Jugend musiziert“-Teilnehmer
Innerhalb des Schülerjahreskonzertes würdigte 
unser Zweckverbandsvorsitzender, Bürgermeis-
ter Klaus-Peter Waldenberger, das hervorra-
gende Abschneiden der Wettbewerbsteilneh-
mer. Als Dankeschön für zahlreiche zusätzliche 
Übungsstunden gab es aus seinen Händen 
ein kleines Präsent des Zweckverbandes und 
Wolfgang Hess und Christine Arnold über-
reichten einen Gutschein vom Förderverein der 
Musikschule.
Wir gratulieren ebenso den Fachlehrern und 
freuen uns schon jetzt auf zahlreiche Anmeldun-
gen für den Wettbewerb im kommenden Jahr!

v. l.: BM Klaus-Peter Waldenberger, Alexandra 
Fritzsch, Julian Fritzsch, Pauline Langer, Mara 
Villa-Hamann, Laura Klooz, Valerie Baral, Anna 
Klooz, Maj Bommas, Christine Arnold(FV), Paul 
Bommas & Wolfgang Hess, nicht auf dem Bild, 
Misaki Cianfarini
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Glückstour 2016 – Radeln für 
krebskranke Kinder
Vom 22. – 28. Juni 2016 fand bereits zum  
11. Mal die jährliche Glückstour der Schorn-
steinfeger/-innen statt. Mit bereits weit über 
einer Million Euro gesammelter Spendengelder 
für krebskranke Kinder ist die Glückstour eine 
der größten privaten Hilfsaktionen in Deutsch-
land. Die Strecke der diesjährigen rund 1.000 
km langen Glückstour 2016 führt von Neckar-
sulm über Güglingen nach Stuttgart, Karlsruhe, 
Thaleischweiler, Monzingen, Bad Kreuznach, 
Koblenz, Bonn bis hin nach Köln, wo die ra-
delnden Schornsteinfeger/-innen am 28. Juni 
auf dem Bundesverbandstag des Schornstein-
fegerhandwerks in Empfang genommen wur-
den. Auf der Glückstour 2016 werden einge-
gangene Spenden aus dem Jahre 2015 in Höhe 
von 176.000 € verteilt und neue Spenden für 
die Glückstour 2017 eingesammelt. Wer sel-
ber etwas für krebskranke Kinder machen oder 
spenden möchte, findet sämtliche Informatio-
nen unter www.glückstour.de.

Am 22. Juni machten sich 40 Glückstour-Rad-
ler in Heilbronn auf den Weg nach Stuttgart 
und legten zur Mittagszeit einen Zwischen-
stopp bei AFRISO in Güglingen ein. Matthias 
Steiner radelte auf dieser Etappe ebenfalls mit. 
Nach Ankunft der Radler konnte der Glücks-
tour-Organisator Ralf Heibrok Schecks regio-
naler Firmen in Empfang nehmen und auch 
noch zwei Schecks an zwei Institutionen über-
geben, die krebskranke Kinder betreuen. Ein 
13-jähriger Junge freute sich sehr, dass Mat-
thias Steiner sich viel Zeit für ihn nahm und 
ihm neben einem Autogramm aufs T-Shirt 
auch noch gute Tipps von Sportler zu Sportler 
mit auf den Weg gab.  (Foto: AFRISO)

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Schlager-Party in der „Weinsteige“
Am Samstag, 9. Juli, steigt im Gasthaus „Wein-
steige“ das nächste Event: DJ Markus Schup-
pert lädt zusammen mit den Wirtsleuten zur 
„Schlager-Party“ ein. Ab 20 Uhr gibts tolle 
Musik und Spezialitäten aus der Küche – bei 
schönem Wetter natürlich auf der Terrasse!
Also: nix wie hin zur „Schlager-Party“ am 
spielfreien EM-Tag.

Abteilung Turnen
Hitzefrei – Hallo liebe Mittwochsturner und 
Jump&Fun‘er, bei Temperaturen ab 26/27 °C 
fällt das Turnen aus (Freibadwetter).
  Eure TSV-Turnabteilung

Dank Jubiläumswochenende
Ganz herzlich möchten wir uns bei allen Kon-
zertbesuchern, musikalischen Gästen, beteilig-
ten Schülern und Lehrern, dem Vorstand des 
Fördervereins und den zahlreichen Kuchen-
spendern bedanken, die zum Gelingen unseres 
Jubiläumswochenendes beigetragen haben! 
Berichte und Bilder finden Sie auf der Home-
page und der Facebookseite unserer Schule.
Anmeldungen Schuljahr 2016/17
Bereits jetzt nehmen wir wieder Anmeldungen 
für alle Instrumente entgegen. Einige Fächer 

sind sehr stark frequentiert, weswegen ein frü-
her Unterrichtsantrag den Platz für das neue 
Schuljahr sichert.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

Altglas ist Rohstoff

HEIMISCHE WIRTSCHAFT

Layher Mitarbeiter spenden 14.000 Euro  
an die „Helfer vor Ort“

„Mehr möglich“ machen die Mitarbeiter des Systemgerüstspezialisten Layher auch in die-
sem Jahr: Mit einer Spende von 14.000 Euro an den Brackenheimer Ortsverein des Deut-
schen Roten Kreuzes (DRK) unterstützt das Layher Team speziell die ehrenamtlichen „Helfer 
vor Ort“ (HvO).
„Herzblut und Leidenschaft“ zeigt das Layher Team nicht nur in der täglichen Arbeit, son-
dern auch durch ein hohes soziales Engagement. Gemäß der Firmenphilosophie „Mehr mög-
lich“ sammeln die Mitarbeiter des Systemgerüstspezialisten bereits seit Jahren untereinan-
der Spenden für soziale Einrichtungen in der Region. Nachdem in der Vergangenheit unter 
anderem die Kinderheimat Kleingartach, die Diakonische Jugendhilfe Region Heilbronn, die 
Lauffener Kaywaldschule, der Verein Herzkinder Unterland e. V., der Kinder- und Jugend-
hospizdienst Heilbronn und die Stiftung Autana gGmbH unterstützt wurden, geht die Spen-
de in diesem Jahr an die „Helfer vor Ort“ des DRK-Ortsvereins Brackenheim. Bei einem 
Besuch des Gruppenbetreuers der „Helfer vor Ort“ – Lukas Penka – sowie des Vorstandsvor-
sitzenden des DRK Brackenheim – Dr. Henning Schock – überreichten Spendeninitiator  
Matthias Eisenmenger und der Betriebsratsvorsitzende Josef Schaff stellvertretend für die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Firma Layher einen Scheck über 14.000 Euro.

Lukas Penka bedankte sich herzlich beim Layher Team für die großzügige Spende. Diese solle 
dabei helfen, in Güglingen einen ehrenamtlich besetzten Notfall-Krankenwagen zu stationieren. 
„Im Zabergäu genießen wir eine hervorragende Versorgung durch den regulären Rettungsdienst. 
Ergänzend haben wir beim DRK Brackenheim das System des ehrenamtlichen „Helfer vor Ort“ 
eingeführt – eine erweiterte Hilfeleistung zwischen Ersthelfer und Rettungsdienst. Wenn der 
nächste verfügbare Rettungswagen einen langen Anfahrtsweg zurücklegen muss, überbrücken 
wir das freie Intervall und leisten mit unserem in Brackenheim bereits installierten Notfall-Kran-
kenwagen sogar einen Beitrag zum Krankentransport.“ Mit einem zweiten Fahrzeug könne auch 
die Notfallversorgung in Güglingen und Umgebung noch weiter verbessert werden. „Ein Not-
fall-Krankenwagen führt alles mit, was zur Versorgung von Schwerverletzten notwendig ist“, so 
Penka.

V. l. n. r.: Matthias Eisenmenger, Lukas Penka, Dr. Henning Schock, Josef Schaff
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Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

SVF Sommerfest startet wieder

Unter dem bekannten Motto „Sommer – Sonne 
– SVF“ steht schon bald wieder das Sommer-
fest vor der Tür! Es beteiligen sich wieder viele 
Gruppen, um am Samstag und Sonntag für ein 
tolles Programm zu sorgen. Um einen reibungs-
losen Ablauf zu gewährleisten, brauchen wir 
wieder Helfer für den Auf- und Abbau: Bitte 
beteiligt euch, dann geht es für alle schneller!
Aufbau Mo., 04.07.2016, 17:00 – 22:00 Uhr, 
Sportplatz
Aufbau Fr., 08.07.2016, 17:00 – 22:00 Uhr, 
Sportplatz
Aufbau Sa., 09.07.2016, 9:30 – 14:00 Uhr, 
Sportplatz
Abbau Mo., 11.07.2016, 17:00 – 22:00 Uhr, 
Sportplatz
Auch auf der Helferliste ist noch Platz! 
Tragt euch schnell ein, denn hinter der Theke 
im Helferteam oder beim Zeltauf- und -abbau 
hat man oft genauso viel Spaß, wie beim Fei-
ern selber. Kuchenspenden für eine attraktive 
Kaffeetafel am Sonntagnachmittag können 
gerne im Sportheim direkt sonntagsvormittags 
abgegeben werden. Die Liste mit der Helfer-
schichteinteilung liegt bei Henrik Hennige oder 
kann mit ihm telefonisch abgestimmt werden. 
(Telefon: 0176/23358764)  (keb)

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

Jahreshauptversammlung am Freitag, 8. Juli 
2016, 20.00 Uhr
Die Vorstandschaft des Förderverein 2015 lädt 
alle Mitglieder und Freunde recht herzlich zu 
der diesjährigen Jahreshauptversammlung in 
die eigenen Vereinsräume in Eibensbach ein.
Die Versammlung beginnt am Freitag, 8. Juli 
2016, 20.00 Uhr.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Bericht des Schriftführers

  5. Bericht des Kassiers
  6. Bericht der Kassenprüfer
  8. Entlastungen
  9. Wahlen
10. Anträge/Verschiedenes
11. Ehrungen
Kurzfristige Änderungen bleiben vorbehalten. 
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung kön-
nen bis zum 01.07.2016 in schriftlicher Form 
an den 1. Vorsitzenden Friedrich Schaber, 
Strombergstraße 11, 74363 Güglingen-Eibens-
bach, gestellt werden.  FS

Sportschützenverein
Güglingen

Rundenwettkämpfe
Mit knappen 7 Ringen Unterschied konnte 
unsere 1. KK-60-Liegend-Mannschaft ihren 
Wettkampf gewinnen.
SSV Güglingen 1733 Ringe – SV Bad Wimp-
fen 1726 Ringe
Ergebnisse: Steanie Büchele 581, Timo Büchele 
580, Harald Reinhard 572, Marlon Fried 564, 
Oliver Meyer 559, Andrea Meyer 552.
Leider konnte unsere 1. Gebrauchspistolen-
mannschaft ihren Wettkampf nicht gewinnen.
SSV Güglingen 1032 Ringe – SV Bad Wimp-
fen 1044 Ringe
Ergebnisse: Udo Sommer 354, Timo Kenngott 
343, Antonio Sanchez 335, Wolfgang Harr 326, 
Günter Rathgeb 275.
Auch unsere 2. Großkaliberpistolenmannschaft 
konnte ihren Wettkampf leider nicht für sich 
entscheiden.
SV Sülzbach 1086 Ringe – SSV Güglingen 
1000 Ringe
Ergebnisse: Uwe Reinhard 338, Achim Wetzel 
332, Harald Reinhard 330, Reiner Conz 328, 
Oliver Meyer 304, Peter Axt 269. 
Leider hat auch unsere 2. KK-60-Liegend-
Mannschaft ihren Wettkampf verloren.
TSV Gronau 1743 Ringe – SSV Güglingen 
1721 Ringe
Ergebnisse: Uwe Reinhard 578, Jürgen Bunke 
577, Helmut Barth 566, Ralf Luithardt 540.
 JW

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Spannendes Wochenende!
Letzten Montag haben unsere Jungstars gegen 
den Tabellenführer Ilsfeld bei einem 10:10 
deutlich mehr Punkte erreicht und somit einen 
Sieg eingefahren. Dagegen ließen die U12-er 
alle 6 Punkte in Flein. Am Wochenende haben 
die Herren 50 gegen den Tabellenführer Ster-
nenfels nur einen Punkt im Doppel nach Hause 
geholt. Dieses Jahr ist aber auch wie verhext 
mit all den Verletzungen. Die Damen 40 haben 
gegen den Mitfavoriten Oberstenfeld mit einem 
4:2–Sieg den Aufstieg so gut wie klar gemacht. 
Riesenkompliment an unsere Claudi, die un-
glaublich gezaubert hat. Die Herren 40 muss-
ten am Sonntag nach Freiberg. Nach einem 
ausgeglichenen Einzelergebnis konnte man 
leider den entscheidenden Match-Tie-Break 
zum 5. Punkt nicht gewinnen und sie erreich-
ten damit ihr drittes 4:5. Das ist echt ärgerlich, 
vielleicht wird im Training jetzt mal Match-
TieBreak geübt???
Der Sonntag war an Spannung nicht zu über-
bieten. Die Herren 1 und die Herren 30 waren 

auf heimischer Anlage. Die Herren 30 verbuch-
ten einen 3:3-Sieg durch einen mehr gewon-
nenen Satz und die Herren 1 zeigten Tennis für 
Große und erzielten ein 6:3 nach 2 hart um-
kämpften und gewonnenen Doppel. Schade, 
dass nicht so sehr viele Zuschauer da waren. Es 
hat sich gelohnt.

Reitverein Güglingen e. V.

Jetzt anmelden zum Zeltlager 2016
Unser diesjähriges Zeltlager für pferdebegeis-
terte Kinder und Jugendliche findet vom 15. – 
17.07. auf unserer Reitanlage statt. Los geht es 
freitagnachmittags, Ende Sonntag gegen Mit-
tag. Auf dem Programm stehen Spiel, Spaß und 
alles rund um‘s Pferd.
Anmeldeformulare und nähere Informationen 
findet ihr auf unserer Homepage www.reit-
verein-gueglingen.de, unter Tel. 07135/961163 
oder direkt im Reitstall in der Sägmühle.
Unser Zeltlager findet bei jedem Wetter statt.
Kosten für Mitglieder des RV 30 €, für Nicht-
Mitglieder 40 €. Wir freuen uns auf euch!

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Maschinisten
Am Dienstag, dem 05.07.2016, treffen sich die 
Maschinisten und alle Interessierten um 20.00 
Uhr am Gerätehaus Güglingen.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donners-
tag, dem 07.07.2016, um 20.00 Uhr, am Gerä-
tehaus zur Übung.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Jahresausflug
Die Abfahrt zum Jahresausflug am 04.07.2016 
findet um 9:00 Uhr am Parkdeck beim Rathaus 
gegenüber der Mediothek statt.

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Julistammtisch über die Befreiung der  
Sippenhäftlinge Goerdeler
Wir laden Mitglieder und Freunde zu unserem 
nächsten Stammtisch am 6. Juli 2016, 19.30 
Uhr, im Gasthaus „Weinsteige“ in Güglingen 
herzlich ein. Unser aktiver Heimatforscher Kurt 
Sartorius hat bei einer Reise nach Südtirol ein-
drucksvolle Informationen von der Befreiung 
der Angehörigen des hingerichteten Dr. Carl 
Goerdeler bekommen.
Die Diktatur der Nazis machte auch vor den 
Angehörigen von „Staatsfeinden“ nicht halt. 
Nach dem missglückten Attentat auf Adolf 
Hitler am 20. Juli 1944 wurden auch Angehö-
rige der Familie des Leipziger Oberbürgermeis-
ters Dr. Carl Goerdeler im Katharinenplaisir 
verhaftet und nach Wochen im Gefängnis in 
Sippenhaft in 3 verschiedenen KZ`s gesteckt. 
Von Dachau aus wurden sie schließlich in die 
Alpenfestung verschleppt. Später sollten sie als 
Geiseln der SS bei Verhandlungen mit den Al-
liierten dienen. Die Wehrmacht jedoch befreite 
sie aus den Händen der SS, ehe die Gruppe von 
den Amerikanern endgültig befreit wurde.  sz
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sowie samstags Langosch und sonntags Kaffee 
und Kuchen bieten wir Ihnen zum Verzehr an. 
Die üblichen Festgetränke nebst Wein- und 
Sektprobierstand der WG Lauffen runden das 
Angebot ab. Jetzt hoffen wir noch auf schönes 
Wetter und viele Gäste aus nah und fern. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

BÜRGER-UNION
GÜGLINGEN · FRAUENZIMMERN · EIBENSBACH

Ausflug zu Weleda
Unser diesjähriger Ausflug rückt näher. Am 
Samstag, 2. Juli 2016, treffen wir uns um 
8.45 Uhr am Parkdeck des Rathauses. In Fahr-
gemeinschaften brechen wir dann um 9 Uhr 
Richtung Schwäbisch Gmünd auf. Einen kur-
zen Zwischenstopp legen wir in Rudersberg 
ein, wo wir uns die gelungene Verkehrsberu-
higung des Ortskerns anschauen werden. Um  
11 Uhr beginnt unsere Führung in den Gärten von  
WELEDA-Naturkosmetik/Erlebniszentrum. Das 
dürfte jetzt die beste Jahreszeit sein, da alles 
in der Natur sprießt und gedeiht. 
Für den Nachmittag bietet die großzügige Fuß-
gängerzone von Schwäbisch Gmünd vielfälti-
ge kulinarische Gelegenheiten im Freien oder 
innerhalb der zahlreichen Gaststätten und 
Cafés. Die Rückfahrt kann individuell gestaltet 
werden. Wer sich jetzt noch entschließen kann 
mitzufahren, ist herzlich willkommen. Einfach 
kurz anrufen unter 3940 – es sind noch 3 – 4 
Plätze frei.  (gac)

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Grün in der Region – Politik vor Ort für Land 
und Region – Dienstag, 05.07.2016, in Lauffen
Liebe Interessierte an grüner Politik vor Ort, 
liebe Freundinnen und Freunde, den Landtags-
Wahlkampf haben wir verdaut und wir wollen 
unseren Erfolg nicht im Sande verlaufen las-
sen. Mancher ist interessiert vor Ort „weiterzu 
machen“, dazu wollen wir uns immer wieder 
mal treffen und das eine oder andere gemein-
sam überlegen und vorbereiten.
Wir freuen uns über viele neue Gesichter.
Treffpunkt: Dienstag, 5.7.2016, 20 Uhr in Lauf-
fen, Pizzeria Adria, Karlstraße 12
Einstieg in den Feldgemüsebau
Jürgen Winkler vom Kreisverband Heilbronn or-
ganisiert eine gemeinsame Fahrt zum Informa-
tionsseminar: „Einstieg in den Feldgemüsebau“.
In dem eintägigen Seminar werden die Voraus-
setzungen zum Anbau von z. B. Möhren, Zwie-
beln etc. dargestellt. Außerdem erhalten Sie 
einschlägige Informationen zum Thema Absatz, 
Lagerung und Logistik von Feldgemüse.
Das Seminar findet statt am: Mittwoch,  
20. Juli 2016, 9:30 Uhr – 17:00 Uhr, beim 
Bioland-Betrieb Grieshaber und Schmid, Im  
Weidle 3, 71254 Ditzingen.
Interessierte können sich unter Telefon 07135/ 
937670 oder per E-Mail: jw@wino.bio bei  
Jürgen Winkler anmelden.

Dorffestverein
Weiler e. V.

Einladung zum 5. Dorffest in Weiler am  
9. und 10. Juli 2016
Am Samstag, 9. und Sonntag, 10. Juli 2016, 
feiern wir in Weiler auf dem Backhausplatz am 
Bahnhöfle das 5. Dorffest. Start ist am Sams-
tag, dem 9.07.2016, um 16.00 Uhr. Der DfvW 
bietet in diesem Jahr am Samstag und zum 
ersten Mal auch am Sonntag selbst gebacke-
nen Zwiebel- und Kartoffelkuchen aus dem 
Backhaus an. 
Der Straßenverkauf für die Kuchen beginnt 
schon ab 11.00 Uhr. Für das leibliche Wohl 
ist an diesem Wochenende durch die Metzge-
rei Grauer ausreichend gesorgt. Barbetrieb im 
Festzelt ist samstagabends ab ca. 22.00 Uhr, 
sonntagmorgens findet dann ab 9:30 Uhr ein 
Festgottesdienst mit Pfarrer Wendnagel im Zelt 
statt. 
Anschließend gibt es zum Mittagstisch als be-
sonderes Highlight Schneckenbraten (Schwei-
nehals) mit Kartoffelsalat. Zur Kaffeezeit bietet 
der Kindergarten Weiler eine leckere Auswahl 
an süßen Kuchen und Kaffee an. Auf schönes 
Wetter und zahlreiche Gäste freut sich der Dorf-
festverein Weiler e. V.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 - 8 
Jahre)
freitags, 16:45 – 18:15 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred‘s Gang“ (9 - 13 
Jahre)
freitags, 17:15 – 18:45 Uhr
David Scheid, Tel. 07135/14864
Sportgruppe der EJG (14 - 99 Jahre)
Halle an der Weinsteige (Gügl.), Hallenteil 
C, Eingang B
montags, 20:00 – 21:30 Uhr
Henning König, Tel. 0171/2777714
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 - 13 Jahre)
dienstags, 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter), mittwochs, 19:30 – 21:30 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Impftermin
Damit bei unserer Jungtierschau am 7. August 
gesunde Tiere gezeigt werden können wurde 
mit dem Tierarzt der nächste Impftermin ver-
einbart: 
Am Samstag , 9. Juli, 9.30 Uhr, im Vereinshäus-
chen in der Zuchtanlage. Wir impfen erst das 
Geflügel gegen Newcastle, dann die Kaninchen 
gegen RHD. Bitte die Impfausweise (Kanin-
chen) schon vorbereiten.

Handels- und
Gewerbeverein e. V.
Güglingen

Einladung an die Mitglieder des HGV Han-
dels- und Gewerbeverein Güglingen e. V.
Mitgliederversammlung am Dienstag, 5. Juli 
2016
Ort: Herzogskelter, Deutscher Hof 1, Güglingen/
OG Nebenzimmer
Beginn: 20.00 Uhr/Einlass ab 19.00 Uhr 
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch Herrn Christian Tauch
2.   Bericht des 1. Vorsitzenden Herrn Christian 

Tauch
3.  Aussprache zum Bericht
4.   Entlastung der Vorstandschaft durch die 

Versammlung
5.   Aussprache zur Besetzung der Vorstands-

ämter
 Fortbestand des Vereins
6.   Wahlen: 1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, 

Kassier/-in, Schriftführer/-in, 3 Beisitzer im 
Ausschuss, 2 Kassenprüfer

7.  Anträge
8.  Verschiedenes
Ihre Anträge zur Mitgliederversammlung rei-
chen Sie bitte bis 04.07.2016 schriftlich beim  
1. Vorsitzenden Herrn Christian Tauch, ein.
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis 
04.07.2016 schriftlich einzureichen an:
Christian Tauch, Oskar-Volk-Straße 19, 74363 
Güglingen, Telefax 07135/12266

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Jugendausflug
Der Ausflug der Musiker-Jugend fand am 
Samstag, 18.06., statt. Los ging die Reise mit 
dem Zug von Kirchheim nach Stuttgart zur 
Wilhelma. Nach einem tierisch guten Zoo-
tag ging die Fahrt weiter nach Asperg zum 
Schwarzlicht-Minigolf. So manch einer ver-
wechselte seinen Spielkameraden mit dem zu 
treffenden Loch, was natürlich für viel Geläch-
ter sorgte. Nach einem gefühlten 100 km Ta-
gesfußmarsch beendeten wir unseren Ausflug 
beim Grillen im Musikerheim.
Musikfest
Schon heute möchten wir Sie zu unserem Mu-
sikfest am 16. und 17. Juli auf das Festgelän-
de vor das Musikerheim einladen. Anlässlich 
unseres 30-jährigen Bestehens gibt es einen 
Fassbier-Anstich mit anschließendem Freibier. 
Der Fanfarenzug Sternenfels und der Musik-
verein Cleebronn werden sie an diesem Abend 
musikalisch unterhalten.
Sonntags findet ein Festgottesdienst statt. Im 
Anschluss spielen die Musikvereine aus Och-
senbach und Nordheim sowie der Musikzug 
Dillsberg und zum Abschluss wir selbst für sie 
auf. Für Speisen und Getränke ist wie immer 
bestens gesorgt. Zwiebelsteaks, Hähnchen, 
Rote- und Currywurst, Pommes, Wurstsalat 
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